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Ausgabe 4/2023                   Informationen aus der Gemeinde 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

auch in diesem Sommer sind wieder starke 
Gewitter über unsere Gemeinde gezogen. 
Während wir insgesamt noch mit modera-
ten Schäden glimpflich davon kamen, hat 
eine lokale und heftige Gewitterzelle in un-
serer Nachbargemeinde erhebliche Schä-
den durch Überschwemmungen verur-
sacht. Auch unsere Ortsfeuerwehren und 
Bauhofmitarbeiter halfen dort, die Wasser-
massen zu bekämpfen und die Sturmschä-
den zu beseitigen (siehe Seite 19). Solche 
lokal auftretenden Starkregenereignisse 
sind Folge des Klimawandels und werden 
in Zukunft wohl häufiger auftreten. 
Der Sommer bereitete jedoch nicht nur 
Sorgen. Auch in diesem Jahr konnten wir 
durch die vielen Ehrenamtlichen wieder ein 
buntes Ferienprogramm anbieten, das 
auch mit großer Begeisterung von den Kin-
dern angenommen wurde. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und Hel-
fer. Einige Eindrücke finden Sie auf den 
Seiten 12 bis 18. 
Eine weitere gute Nachricht ist, dass wir 
auch im kommenden Kindergarten– und 
Schuljahr   unserer   kommunalen  Aufgabe   

 

der Kinderbetreuung nachkommen werden. 
Auch wenn nicht in jedem Fall auf alle ter-
minlichen Wünsche eingegangen werden 
konnte, so konnte doch jedem Kind ein Be-
treuungsplatz angeboten werden. Im Land-
kreis Freising fehlen dagegen insgesamt 
rund 1300 Kinderbetreuungsplätze. 
Die Telekom hat den Ausbau des Glasfa-
sernetzes nun intern abgestimmt und will 
nun Ende dieses Jahres bzw. Anfang 
nächsten Jahres mit den Bauarbeiten im 
Hauptort Haag (Ausbauphase 1) beginnen. 
Zuletzt noch eine Bitte: Am Sonntag, den 
08. Oktober, ist Landtags- und Bezirkstags-
wahl. Mein Dank gilt hier allen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern, ohne die unsere 
demokratischen Wahlen so nicht möglich 
wären. Bitte machen Sie von Ihrem Stimm-
recht Gebrauch! 
 

             Ihr Bürgermeister 
 

 

 

 

    Anton Geier  

HAAGERLEBEN 

Ein berauschender Abend mit Live-Musik. Mehr zum Weinfest der KLJB Marchenbach auf Seite 25. 



 

2 

Offizielles aus der Gemeinde 



 

  3 

Offizielles aus der Gemeinde 

  

Begleite mich und ich kann wachsen  
Die Gemeinde Haag a. d. Amper sucht für den Kindergarten und die Kinderkrippe in Voll- 

oder Teilzeit  

Kinderpfleger (m/w/d)  
mit mind. 30 Wochenstunden  

Was Sie mitbringen sollen:  
 

• Sie wollen die Kinder in unserer Einrichtung liebevoll unterstützen und begleiten  
• Sie lieben Ihren Beruf, sind engagiert, flexibel und aufgeschlossen.  
• Sie arbeiten gerne in einem kreativen Team und wollen die Arbeit aktiv mitgestalten  

 

 

Wir haben Ihr Interesse geweckt?  
 

Dann erwartet Sie:  
• Eine herzliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre  
• Ein engagiertes, aufgeschlossenes Team  
• Attraktive Vergütung nach TVöD-SuE, betriebliche Altersvorsorge 

(ZVK),  
Jahressonderzahlung und erhöhtes Leistungsentgelt  
• Regelmäßige Fortbildungen und Supervisionen  
 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an personal@vg-zolling.de  
 

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne die Leiterin  
des Kinderhauses, Frau Kuhlow Tel. 08167-8300 und 08167-9501649.  

Stellenausschreibung 

Am Friedhof in Haag a. d. Amper wird an folgenden Terminen jeweils von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr Baum- und Strauchschnitt angenommen: 

 

Sa. 07.10.2023 

Sa. 14.10.2023 

Sa. 21.10.2023 

Sa. 28.10.2023 

Sa. 04.11.2023 

 

Grüngutentsorgung am Haager Friedhof 

Info 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Bericht aus dem Gemeinderat Haag vom 27. Juni 2023 

Informationen und Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung vom 27. Juni 2023 

  

Suchen nach neuen Fernwärmequellen 

Wenn in naher Zukunft das Kohlekraftwerk Anglberg 
stillgelegt wird, muss für die Fernwärmeversorgung 
eine neue Wärmequelle angezapft werden. Um Erd-
wärmequellen zu finden, hat die Fernwärme Freising 
GmbH einen Antrag beim Landratsamt Freising ge-
stellt für eine Neuerteilung der Erlaubnis zu seismi-
schen Untersuchungen und anderen Vorbereitungen 
für Geothermalbohrungen. Die Bohrungen müssen 
dann noch einmal gesondert beantragt werden. Wie 
Bürgermeister Anton Geier berichtete, ist das Ziel der 
Untersuchungen die Erschließung von geothermalen 
Tiefengrundwässern in einer Tiefe von ca. 500 – 
1.200 Meter. Auch Haag liegt im großräumigen Un-
tersuchungsbereich und wurde daher um Stellung-
nahme gebeten. Die Erlaubnis „GeoFwFeising“ wird 
für fünf Jahre erteilt. Von Seiten der Gemeinde gab 
es keine Einwände. 
 

Neue Gasleitung im Kraftwerk Zolling 

Für das geplante Gasmotorenkraftwerk Zolling 8 der 
ONYX Wärmekraftwerk Zolling GmbH benötigt das 
Unternehmen eine neue Gasanschlussleitung. Diese 
neue Leitung mit rund 850 Metern Länge wird dann in 
die bestehende Hochdruckleitung Forchheim/Finsing 
der bayernets GmbH eingebunden. Als Nachbarge-
meinde wurde Haag im Rahmen des Planfeststel-
lungsverfahrens von der Regierung von Oberbayern 
über das Vorhaben informiert und um Stellungnahme 
gebeten. Die Gemeinde hatte keine Einwendungen. 
  

Ja zur Maschinenhalle 

Eine Landwirtin aus Inkofen will eine Maschinen- und 
Bergehalle auf ihrem Grundstück errichten und der 
Gemeinderat hat dem Bauvorhaben zugestimmt – 
allerdings unter dem Vorbehalt, dass die Antragstelle-
rin eine Privilegierung nachweisen kann. Die Halle 
soll laut Planung die Maße von 20 auf 48 Metern ha-
ben. Eine Prüfung muss das Amt für Denkmalschutz 
vornehmen, denn der geplante Standort liegt nahe 
eines kartierten Bodendenkmals. Außerdem wird die 
Untere Naturschutzbehörde des Landkreises prüfen, 
ob bei dem Bauvorhaben im Außenbereich ökologi-
sche Ausgleichsmaßnahmen notwendig sind. 
 

Abschnitt der Haager Straße wird saniert 
Das Teilstück der Haager Straße in Inkofen, das zum 
Schlossweg führt, muss saniert werden. Dafür hat der 
Gemeinderat nun den Auftrag zur Planung und Aus-
führung der Tiefbauarbeiten an das Ingenieurbüro 
Lohr aus Oberappersdorf vergeben. Die Kosten rich-
ten sich nach der Honorarordnung für Architekten 
und Ingenieure (HOAI). 
  

Neuer Kletterturm für Spielplatz in Untermarchen-
bach 

Weil die Spielgeräte am Spielplatz „In der Leiten“ in 
Untermarchenbach in einem schlechten Zustand 
sind, gibt’s jetzt etwas Neues. Der Gemeinderat 
vergab den Auftrag für die Lieferung und Montage 
dafür an die Firma Westfalia Spielgeräte GmbH. Für 
einen Preis von 15.624,70 Euro brutto bekommt die 
Gemeinde ein Spielgerät mit zwei Türmen, einer Rut-
sche, einem Kletternetz, Hängebrücke, Kletterstan-
gen und Freikletterwand. 
  

Rathausfassade wird neu gestrichen 

Die Fassade des Haager Rathauses, der Mehrzweck-
halle und zum Teil der Grundschule muss saniert 
werden. Dafür hat der Gemeinderat die Aufträge ver-
geben. Die Gerüstbauarbeiten erledigt die Firma Kie-
ninger GmbH aus Moosburg zu einem Preis von 
10.881,36 Euro brutto. Auch der Auftrag für die Ma-
lerarbeiten ging an das Moosburger Unternehmen 
und zwar zu einem Preis von 16.719,50 Euro. 
  

Neue Straßenleuchte für Hörhammer Straße 

In der Hörhammerstraße 2a besteht die Straßenbe-
leuchtung noch aus einem Holzmast mit Anbauleuch-
te. Im Zuge der Sanierung der Straßenbeleuchtung 
und Umrüstung auf LED wird dort nun eine neue 
Lampe aufgestellt. Der Gemeinderat vergab den Auf-
trag dafür an die Firma Bayernwerk Netz GmbH aus 
Pfaffenhofen. Aufgestellt wird das Modell „Mast Typ 
LM6“. Auftragsvolumen: 9.408,33 Euro brutto. Das 
Gremium bevollmächtigte den Gemeindechef Anton 
Geier, den Straßenbeleuchtungsvertrag auf Grundla-
ge des Angebots abzuschließen. 
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Fußweg wird eingezogen 

Ein bislang beschränkt gewidmeter „Fußweg zum 
Friedhof“, der nicht mehr genutzt werden kann, hat 
seine Verkehrsbedeutung verloren. Der Weg soll nun 
eingezogen werden und die Verwaltung wird vom Ge-
meinderat beauftragt, das Vorhaben öffentlich be-
kannt zu machen. 

Informationen und Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung vom 25. Juli 2023 

  

Neubau nur nach Grundstücksverschmelzung 

In Haag möchten zwei Grundstückseigentümer ein 
Wohnhaus samt Nebengebäude und Garagen abrei-
ßen und zwei Wohnhäuser mit Tiefgarage bauen. Da-
zu soll das Grundstück mit dem benachbarten Grund 
verschmolzen werden, wie es in dem Antrag auf Vor-
bescheid heißt. Der Gemeinderat gab im Rahmen 
des Vorbescheids für das Vorhaben seine Zustim-
mung, allerdings muss die Verschmelzung der beiden 
Grundstücke über die Bühne gegangen sein, bevor 
ein Bauantrag eingereicht wird. Andernfalls läuft man 
Gefahr, die gesetzliche Grundflächenzahl zu über-
schreiten. Es sind zwei Häuser, die über ein Treppen-
haus zur Tiefgarage miteinander verbunden sind. In 
den Gebäuden finden dann 21 Appartements Platz. 
Pro Wohnung ist ein Stellplatz geplant. Sämtliche An-
schlussleitungen für das Grundstück sind auf Kosten 
der Bauherren einzurichten. Außerdem müssen sie 
für den Bau der Tiefgarage die Straße sichern und für 
etwaige Schäden durch den Tiefbau haften. 
  

Erschließungsauftrag vergeben 

Im Rahmen der Erschließung des Baugebiets 
„südlich der Graf-Lodron-Straße“ hat der Gemeinde-
rat den Auftrag für die Straßen- und Kanalbauarbei-
ten vergeben und zwar an die Firma Franz Schelle 
GmbH aus Pfaffenhofen. Die Auftragssumme beläuft 
sich auf 1.188.843,18 Euro brutto. 
  

PV-Anlagen auf Rathausdach und beim „Alten 
Wirt“ 

Im Februar hatte der Gemeinderat entschieden, dass 
Photovoltaik auf kommunalen Dächern weiter ausge-
baut werden soll. Jetzt geht es an die Umsetzung auf   

dem Rathausdach sowie auf dem Dach des „Alten 
Wirt“. Eine Anlage mit einer Leistung von 20,58 kWp 
baut die Firma Günther Lobenstock – Meisterbetrieb 
aus Haag für eine Angebotssumme von 23.522, 40 
Euro netto auf das Rathausdach. Dasselbe Unterneh-
men installiert dann auch auf dem Dach des Wirtsge-
bäudes eine Anlage mit 15,12 kWp für 17.899,50 Eu-
ro netto. 
  

Neues Gerät für Geschwindigkeitsmessungen 

Weil einige Geschwindigkeitsmessegräte der Ge-
meinde nicht mehr verlässlich funktionieren, muss ein 
neues angeschafft werden. Der Gemeinderat ent-
schied sich für den Kauf bei der Firma Kommondo 
GmbH aus Herrsching/Ammersee für den Angebots-
preis von 3.078,75 Euro brutto inklusive Lieferung. 
Das Gerät kann mittels Solar betrieben werden und 
erfasst neben den zu schnell gefahrenen Fahrzeugen 
auch die Anzahl der Fahrzeuge im Messzeitraum ins-
gesamt.  
  

Posten getauscht 
Bislang war Gemeinderat Christian Drausnick von 
den Unabhängigen Bürgern als Verbandsrat in der 
Gemeinschaftsversammlung der VG Zolling. Aus ter-
minlichen Gründen ist ihm eine Teilnahme nicht mehr 
möglich, weshalb das Gremium nun den Posten offi-
ziell an Drausnicks bisherigen Stellvertreter Helmut 
Leitl übertragen hat. Dafür übernimmt Christian 
Drausnick nun die Stellvertretung. 

Bericht aus dem Gemeinderat Haag vom 25. Juli 2023 
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Neues aus dem Kinderhaus 

Unsere Welt ist ein Schatz 

Mit sonnigen Eindrücken und erholsamen Augenbli-
cken im Gepäck kehrte die Kinderhausfamilie am 
Mittwoch, den 06.09.2023, wieder in den Alltag zu-
rück. Beide Häuser füllen sich nach und nach wieder 
mit Leben. Aktuell besuchen ca. 120 Kinder unsere 
Einrichtung, zum Ende des Kinderhausjahres sind es 
fast 130 Kinder. Alle Plätze sind vergeben.  
In der Kinderkrippe befinden sich, wie gehabt, zwei 
Krippengruppen und eine jüngere Kindergartengrup-
pe. Im Kindergarten sind es drei Regelgruppen und 
eine Integrationsgruppe. Zur Zeit befinden wir uns in 
der Eingewöhnungsphase. Hier ist uns besonders 
wichtig, dass die einzelnen Kinder das Tempo ihrer 
Eingewöhnung bestimmen. 
 

Im zurückliegenden Jahr beschäftigten wir uns inten-
siv mit dem Jahresthema:  

„Unsere Welt ist ein Schatz……“ 

 

Hierzu haben wir mit den Kindern die Natur und das 
Leben in der Gemeinschaft kennengelernt, wertge-
schätzt und dadurch das Gespür für einen nachhalti-
gen Umgang mit unserer Umwelt geweckt. Gemein-
sam entschied sich das Team am Planungstag dafür, 
dieses Thema beizubehalten. Die Kinder beschäfti-
gen sich mit großem Interesse in dieser Thematik 
und es gibt dazu noch Vieles zu entdecken. 
 

Personell sind wir in diesem Jahr noch gut aufge-
stellt, lediglich für Januar 2024 suchen wir bereits 
jetzt zwei Kinderpflegerinnen.  

Unser Team setzt sich aus zehn Erzieherinnen, einer 
Heilerziehungspflegerin, neun Kinderpflegerinnen, 
drei Sozialpädagoginnen, vier Auszubildenden 
(zweimal Optiprax im dritten Lehrjahr, zweimal Assis-
tenzkraftmodell im ersten und zweiten Lehrjahr) und 
drei Reinigungskräften zusammen. Zusätzlich werden 
wir in beiden Häusern von Praktikanten und Prakti-
kantinnen der Fachoberschule unterstützt. Einzig die 
Stellen für den Bundesfreiwilligendienst sind noch 
offen. Gerne dürfen Sie hierfür Werbung machen. 
 

In meiner Leitungsarbeit werde ich von meinen stell-
vertretenden Leitungen unterstützt, Frau Frau Bianca 
Köhler im Kindergarten und Frau Patricia Herrmann 
in der Kinderkrippe. 
 

Wir freuen uns auf ein bewegtes und erlebnisreiches 
Jahr. 
 

Manuela Kuhlow 
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Neues aus dem Kinderhaus 

Herbstfest im Haager Kinderhaus 

Der Weltkindertag mit dem Motto: „Jedes Kind 
braucht eine Zukunft“ wurde bei schönstem Spät-
sommerwetter im Haager Kinderhaus gebührend ge-
feiert. Am Mittwoch, den 20.09.2023, trafen sich zahl-
reiche Kinder mit ihren Familien sowie Freunde des 
Kinderhauses zum Herbstfest im Kindergarten Haag.  
Mit Spiel und Freude wurde das neue Kinderhausjahr 
begrüßt. Die Kinder tobten mit viel Energie durch den 
Garten und die Eltern konnten sich bei netten Ge-
sprächen kennenlernen.  
Wir freuen uns auf ein erlebnisreiches, neues Kinder-
hausjahr!  

Manuela Kuhlow 

Das neue Schuljahr beginnt 

Neues aus der Grundschule 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

nach einer wirklich wundervollen Naturwoche zum 
Ende des letzten Schuljahres starten wir mit 101 Kin-
dern frohen Mutes ins neue Schuljahr 2023/24.  
Unsere 32 Erstklässler erweisen sich als bereits muti-
ge Schulkinder, die voller Elan und Tatendrang die 
Schule erkunden. 
Folgende Lehrkräfte bilden das diesjährige Kollegi-
um:  

1a Frau Stephanie Frank, 1b Frau Martina Tanzhaus, 
2a Herr Dennis Kastl,  3a Frau Ilka Jonkov, 3b Frau 
Vanessa Lindl  und 4a Frau Sophie Sommer. Zusätz-
liche Lehrkraft ist Frau Anke Schulz-Saake. Unsere 
neue Lehrkraft Frau Jonkov möchte ich auf diesem 
Wege nochmal herzlich in unserem Kollegium will-
kommen heißen. Fachlehrerin für WG ist wieder Frau 
Hoffmann.  
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Neues aus der Grundschule 

Frau Brigitte Empl (Katholische Religion) steht uns 
als kirchliche Lehrkraft zur Verfügung. Katholische 
Religion wird zudem auch von Frau Lindl und Frau 
Tanzhaus unterrichtet. Den Ethikunterricht überneh-
men Frau Schulz-Saake und Herr Kastl. Den evange-
lischen Religionsunterricht können wir in diesem Jahr 
leider nur für die beiden ersten Klassen und die zwei-
te Klasse anbieten. Ich freue mich natürlich sehr, wie-
der mit einem sehr engagierten und erfahrenen Kolle-
gium arbeiten zu dürfen, welches auch in diesem 
Jahr durch unsere jungen Lehrkräfte prima ergänzt 
wird.  Besonders erfreulich ist, dass alle Klassen 
durch Klassenleitungen besetzt werden konnten und 
der Kernunterricht abgedeckt ist. Sogar ein kleines 
Angebot an AG-Stunden hat sich ergeben. Das ist bei 
4000 fehlenden Lehrkräften in Bayern keine Selbst-
verständlichkeit. Danken möchte ich auch ganz be-
sonders unserer Verwaltungsangestellten Frau Silvia 
Hies, die ihren Ruhestand tatsächlich verschoben hat 
und weiterhin als unser „Goldschatz“ an drei Tagen in 
der Woche für uns da ist.  
 

Unsere Medienausstattung wird rege genutzt und wir 
hoffen sehr, in absehbarer Zeit noch zusätzliche I-
Pads zu bekommen, da die vorhandenen Geräte (30 
Stück) für unsere 101 Schülerinnen und Schüler ein-
fach zu knapp bemessen sind. Leider wurde der ur-
sprüngliche Antrag von 60 Geräten aus Kostengrün-
den seinerzeit um 30 I-Pads gekürzt.  Auch der Aus-
tausch der Tafeln, die schon sehr in die Jahre ge-
kommen sind, steht seit einigen Jahren auf unserer 

Wunschliste. Mit diesen Anschaffungen würde eine 
gute Basis für modernen, zeitgemäßen und nachhalti-
gen Unterricht geschaffen werden, ohne dabei auf 
Bewährtes und für Grundschulen Sinnvolles verzich-
ten zu müssen. Neu in diesem Schuljahr ist eine Zu-
sammenarbeit mit Frau Professor Dr. Hauck-Thum 
(Lehrstuhl für Pädagogik an der LMU München) hin-
ter den Kulissen unseres Schulalltags, die mit einigen 
interessierten Schulen aus dem Landkreis Freising 
kleine oder auch größere Schritte in Sachen Schul-
entwicklung wagen möchte. „Schule neu denken“ ist 
das Stichwort dieser Kooperation. Mein Team und ich 
sind sehr gespannt, was sich daraus entwickelt. 
 

Danken möchte ich Erich Floßmann, dem Bauhof-
team, Sigi Voithenleitner und dem Reinigungsperso-
nal, die wieder alles so schön für das neue Schuljahr 
vorbereitet haben. Dank auch der Mittagsbetreuung 
für ihre immer hervorragende Arbeit! Die Schulfamilie 
freut sich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit 
dem Kindergarten und dem Team rund um Frau 
Kuhlow.  
 

Das gesamte Kollegium der Marina – Thudichum -  
Grundschule wünscht Ihnen einen wunderschönen 
Herbst und ein erfolgreiches Schuljahr 2023/24  
 

Ihre Daniela Nager  
Rektorin 

Neues aus dem Jugendtreff 

Nach einem tollen Sommer… auf in den Herbst!!! 
Im Jugendtreff war im Sommer so einiges los. Neben 
den regulären Öffnungszeiten wurden auch an ver-
schiedenen Wochenenden viele Aktionen, wie Rol-
lenspiele und ein Filmabend angeboten, welche auch 
sehr gut angenommen wurden. 
Das absolute Highlight aber war im Juli die BLACK & 
WHITE PARTY! Dort waren alle Jugendlichen zwi-
schen 12 und 18 Jahren eingeladen, richtig Party zu 
machen, selbst gemachte Pizza und Cocktails zu ge-
nießen und zu tanzen. Dazu wurden die Räumlichkei-
ten extra umgeräumt und dem Motto entsprechend 
dekoriert. Unterstützt wurde unser Team vom Ju-
gendtreff von den Haager Ministranten.   

Marianne Karl 
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Neues aus dem Jugendtreff und dem Elternbeirat 

Uns hat es sehr gefreut, dass so viele Jugendliche zu 
dem Event gekommen sind und sich offensichtlich 
über den Dresscode Gedanken gemacht haben, 
denn alle sind in schwarz–weiß gekleidet gekommen.   
 

Für den Herbst haben wir uns auch schon einige Akti-
onen einfallen lassen. Wann es welche Aktionen gibt, 
wird in unserem Schaukasten vor dem Kindergarten 
ausgehängt und in unser WhatsApp Gruppe bekannt 
gegeben. Also schaut einfach bei uns im Jugendtreff 
vorbei! Das Betreuerteam freut sich auf euch! 
 

Wir haben jeden Freitag während der Schulzeit 
folgende Öffnungszeiten: 
Für die Kids ab der 4. Klasse bis 12 Jahre:         
 von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Und für die 12- bis 18-jährigen Jugendlichen:   
 von 18:00 bis 21:00 Uhr  

Marianne Karl 

Gemeinsam schmeckt‘s am besten – Bio-Kinderküche für kleine Genießer  
Interview mit Diana Feierfeil, Geschäftsführerin von Leckerschmecker 
„Na, was gab`s heute zum Mittagessen?“ „Und, hat 
es dir geschmeckt?“ – Eine essenzielle Frage für alle 
Eltern, deren Kinder im Kindergarten zu Mittag essen. 
Nur die wenigsten werden eine zufriedenstellende 
Antwort erhalten. Was genau hinter dem Konzept des 
Mittagsmenüs im Kinderhaus steckt, verrät uns Diana 
Feierfeil, Geschäftsführerin von Leckerschmecker. 
 

Wie sind Sie zu Ihrem Beruf und Ihrem Unterneh-
men gekommen? 

 Ich habe vorher als Angestellte in einer Gemein-
schaftsverpflegung für Kinder gearbeitet und hatte 
schon lange eigene Ideen, die ich gerne umgesetzt 
hätte, die aber “den ganzen Betriebsablauf zu sehr 
umgewälzt hätten”. Dabei lagen mir vor allem die 
Themen Bio, Nachhaltigkeit und Inklusion am Her-
zen.  
Ich habe eine abgeschlossene Ausbildung zur staat-
lich geprüften Hauswirtschafterin, habe aber auch 
einige Jahre im sozialen Bereich gearbeitet. Nach 
meiner Elternzeit habe ich dann eine Stellenanzeige 
für eine Küchenleitung in einer Inklusionsküche ent-
deckt und wusste sofort – das ist mein Weg. Das ist 
die perfekte Verbindung von Küche und sozialem En-
gagement.  

Entwickeln Sie Ihre Gerichte selbst? 

Ja, wir entwickeln alle Gerichte selbst. Wir sind DGE-

geschult (DGE = Deutsche Gesellschaft für Ernäh-
rung) und halten uns strikt an einen nährstoffoptimier-
ten Speiseplan. Enge Kriterien bestimmen also unse-
ren Wochenplan - so sind beispielsweise die Mengen 
an Obst, Gemüse, Fleisch und Sättigungsbeilagen 
vorgegeben. Auf dieser Grundlage tun wir natürlich 
unser Bestes, leckere Gerichte zu entwickeln, die den 
Kindern schmecken. 
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Neues vom Elternbeirat 

Neben Gemüse und Obst lassen hin und wieder 
auch weniger “gesunde” Komponenten wie Scho-
kopudding oder Ketchup die Kinderherzen höher-
schlagen. Achten Sie auch hier auf den Nährstoff- 
bzw. Zuckergehalt? 

Das kleine 20g-Päckchen Ketchup stellt keine Nähr-
stoffkomponente dar, sondern soll ein kleines 
“Zuckerl” für die Kinder sein. Manche lacht das Essen 
sicherlich gleich etwas mehr an. Außerdem enthält 
unser Bio-Ketchup wenig bis gar keinen Zucker.  
Nachspeisen und Dressings süßen wir mit Agaven-
dicksaft. Bei manchen Nachspeisen wie Pudding ist 
Zucker erforderlich, wird aber immer sparsamer ver-
wendet als in einem herkömmlichen Rezept. So wie 
es vermutlich die meisten Familien auch zu Hause 
handhaben.  
Bekommen Sie Feedback von den Kindern? Wenn 
ja, inwiefern können Sie es berücksichtigen? 

Wenn wir gesammelt ein negatives Feedback erhal-
ten, dass der Großteil der Gruppe ein Essen oder ei-
nen Teil davon nicht mochte, dann wird dies natürlich 
aus dem Speiseplan gestrichen.  
Wir erhalten aber sehr viele unterschiedliche Rück-
meldungen. Und die kommen meist von denjenigen, 
die das Essen ausgeben. Wir arbeiten gerne mit ei-
nem Smiley-System, das direkt zeigt ob ein Essen, 
gut, mäßig oder gar nicht ankommt.  
Wir würden sehr gerne die Kinder mehr an Bord ho-
len. Ich habe aber schon bei meinen eigenen Kindern 
gesehen, dass dies schwierig ist. So wusste mein 
Sohn beim Abholen nach der Schule oft schon nicht 
mehr, was er mittags gegessen hat. Und wenn man 
die Kinder direkt nach ihrem Lieblingsessen fragt, 
würde vermutlich nicht mehr viel Gemüse auf dem 
Plan stehen. Pommes sind übrigens nicht lieferbar, 
da sie einfach nicht so knusprig und frisch ankom-
men, wie wir es gerne hätten.  
Haben sich Ihre eigenen Kinder von Ihrer Leiden-
schaft für Essen anstecken lassen? 

Inzwischen sind meine beiden Kinder in das Unter-
nehmen eingestiegen. Meine Tochter hat Ihre Ausbil-
dung abgeschlossen und wird irgendwann die Kü-
chenleitung übernehmen. Mein Sohn ist im kaufmän-
nischen Bereich tätig. Ich bin natürlich sehr glücklich 
darüber, dass Leckerschmecker ein richtiges Fami-
lienunternehmen geworden ist. Und das, obwohl mein 
Sohn bis heute ein konsequenter Gemüseverweige-
rer ist. 
Warum Bio und nicht lieber günstig? 

Ich möchte niemanden überreden oder missionieren. 

Aber ich selbst bin überzeugt davon, dass ein Um-
denken in Bezug auf unsere Ernährung notwendig ist. 
Mir liegt das Tierwohl sehr am Herzen und ich möch-
te keine Produkte aus Massentierhaltung anbieten. 
Ich sehe mein Unternehmen als Beitrag für das Tier-
wohl und für unsere Umwelt und freue mich über je-
den, der uns bei diesem Weg begleiten möchte.  
Mit welchen Herausforderungen werden Sie im 
Alltag konfrontiert? 

Wenn man auf Qualität setzt und täglich frisch kocht, 
ist man stark auf die Lieferanten angewiesen. Es 
dreht sich alles darum, ob, wann und in welchem Zu-
stand die Ware ankommt. Bei Ausfällen oder Ver-
spätungen müssen wir spontan umdisponieren. Sind 
die Bananen grüner als gedacht oder kommt ein Pro-
dukt erst nachmittags an, führt das dazu, dass ein 
Gericht geändert werden muss oder mit einem ande-
ren Tag getauscht wird.  
Wie sieht der Alltag in Ihrer Küche aus? Sie sag-
ten vorhin, Sie haben eine “Inklusionsküche”. 
Was ist das genau? 

In unserer Küche arbeiten Menschen mit und ohne 
Handicap zusammen. Wir sind insgesamt 12 Mitar-
beiter, 4 davon sind schwerbehindert. Uns liegt es am 
Herzen, jungen Schwerbehinderten eine Chance auf 
dem Arbeitsmarkt zu geben und am Leben teilhaben 
zu lassen. Seit 2007 sind wir Ausbildungsbetrieb und 
arbeiten mit einer Förderschule zusammen. Unsere 
Mitarbeiter mit Handicap leiden unter psychischen 
Behinderungen, z. B. Autismus. Durch unser Konzept 
haben wir einen höheren Personalbedarf, da unsere 
Mitarbeiter teilweise eine intensive Betreuung benöti-
gen.  

Marina Hilz 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Das diesjährige Stadtradeln in der Gemeinde Haag 
war wieder ein voller Erfolg. Am Sonntag, 
23.07.2023, wurden bei einem kleinen Stehempfang 
unter siechend heißer Sonne die Sieger vom zweiten 
Bürgermeister Dominik Berger am Dorfplatz geehrt 
und mit Unterstützung verschiedener Firmensponso-
ren aus der Gemeinde mit Geldpreisen belohnt. 
 

Mit 120 aktiv Radelnden wurden 43.831 Kilometer 
eingefahren und im Vergleich zum Vorjahr fast ver-
doppelt. Quasi einmal um die Welt und sogar dar-
über hinaus, denn der Globus hat einen Umfang von 
40.075 Kilometer. Ansporn war sicher auch, dass 
jeder erradelte Kilometer mit drei Cent von der Ge-
meinde belohnt wurde und je zur Hälfte an den Hel-
ferkreis Zolling und an Ärzte ohne Grenzen gespen-
det wird. Einige Gewinner spendeten ihren Geldpreis 
ebenfalls wieder an einen sozialen Zweck. Organi-
siert wurde das Stadtradeln auch in diesem Jahr von 
Jonas Fischer und Klaus Reiter, wofür sich der erste 
Bürgermeister Anton Geier herzlich bedankte. 
 

Die rund 50 Anwesenden waren sich einig: „Im 
nächsten Jahr packen wir wieder an“. 
 

Jonas Fischer und Klaus Reiter 
 

Eine Weltreise mit dem Rad - Preisverleihung der Stadtradelaktion 

Michael Guyens (rechts) konnte sich mit 1.211 gefahrenen Kilo-
metern über den ersten Preis in der Einzelwertung freuen. 

Unser diesjähriger Überraschungsausflug findet am 16.10.2023 
statt. Der Bus hält in den Ortsteilen Untermarchenbach (Einfahrt 
Leiten) um 8:05 Uhr, Inkofen (Linde) um 8:10 Uhr und in Haag 
8:15 Uhr am Dorfplatz. 
 

Anmeldungen nehmen Frau Christine Geier (08167/95580) und 
Frau Dagmar Maier im Rathaus (08167/950245) entgegen. 

Kirchweihmontagausflug  
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Offizielles aus der Gemeinde 

Nach wie vor können kurzfristige Hilfen schnell und 
unbürokratisch über die Nachbarschaftshilfe in An-
spruch genommen werden.  
Mögliche Unterstützungsangebote sind: Hilfen beim 
Einkaufen, Fahrdienste, Gestaltung der Freizeit, kurz-
fristige Pflege und Betreuung sowie Unterstützung im 
Haushalt und Garten.  
 

Kontaktieren Sie uns und wir versuchen Ihnen jeman-
den zur Seite zu stellen. 

Sie erreichen uns: 
 

Petra.michel@gemeinde-haag.de 

 

klaus.reiter@gemeinde-haag.de 

08764/8351 

 

robert.schwaiger@gemeinde-haag.de 

08764/8169 

Erinnerung – Nachbarschaftshilfe 

Ferienprogramm 

1 Raketenworkshop 

2 Schnupperfischen 

3 Freundschaftsbänder knüpfen 

4 Biathlon 

5 Besuch auf dem Bauernhof Murr 
1 

1 

1 

2 

2 5 

3 

4 

4 

mailto:Petra.michel@gemeinde-haag.de
mailto:klaus.reiter@gemeinde-haag.de
mailto:robert.schwaiger@gemeinde-haag.de
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Ferienprogramm 

Ein Rückblick auf die Ferienspiele 2023 in Kürze 

39 verschiedene Veranstaltungen wurden angeboten, 
manche sogar doppelt.  
7 Veranstaltungen mussten wegen schlechter Witte-
rung (2) oder zu geringer Teilnehmerzahl (5) abge-
sagt werden. 
Wir hatten 170 Teilnehmer: 49,4 % weiblich, 50,6 % 
männlich 

Jeder, der sich in irgendeiner Form am Ferienpro-
gramm beteiligte, hat für Spiel, Spaß, geselliges Bei-
sammensein und Abwechslung in den Ferien ge-
sorgt. Wir wurden mit lachenden Gesichtern der Kin-
der und Jugendlichen belohnt!  
Herzlichen Dank an alle!!  
 

Elisabeth Maier, Heike McNeilly, Heike Huber,  
Nadine Biersack und Helen McNeilly 

Altersverteilung 

6 Vogelhäuschen bau-
en 

7 Badesalz herstellen 

8 Geisterführung auf 
Burg Trausnitz 

9 Schach 

10 Malen mit Acryl 
(Erster Termin) 

6 

6 

8 8 9 

10 

7 7 
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Ferienprogramm 

Nachtwanderung mit Gänsehautmomenten 
Am 17. August haben wir uns am Spielplatz Inkofen getroffen und wander-

ten an der Amper entlang. Nach ein paar Spielen überraschte uns ein Gewit-

ter mit sehr viel Regen. Dann kam die Feuerwehr Inkofen und holte uns ab. 

Wir sind in den Schlossgarten in Inkofen gefahren, wo uns die Gräfin und 

der Graf La Rosée herzlich empfangen haben. Wir durften ins Schloss hin-

eingehen und dort wurden ein paar Spiele gemacht. Graf La Rosée erzählte 

uns eine Schauergeschichte. Wir durften danach im großen Schlossgarten 

spielen und anschließend gab es leckere Würstlsemmeln und etwas zu trin-

ken.  

Nach der Pause sind wir zum Friedhof gegangen. Wir durften alleine oder 

zu zweit im Dunklen durch den Friedhof gehen und sahen dort echte Knochen. Anschließend sind wir zu der 

Gruft der Familie La Rosée gegangen. Dort liegt eine echte Prinzessin begraben. Der Graf beantwortete uns viele 

Fragen. Vor der Gruft hat uns Dominik Berger eine gruselige Geschichte erzählt. 

Dann sind wir zurück ins Schloss gegangen und durften dort am Kamin Stockbrot machen. Leider sind wir dann 

um 23 Uhr schon viel zu früh von unseren Eltern abgeholt worden. Es hat uns sehr viel Spaß gemacht. 

Wir bedanken uns bei allen, die uns diesen schönen Abend ermöglicht haben. 
Larina Thole und Fanni Soller 

11 Nachtwanderung/ Schloss 

12 Besuch auf dem Hopfenhof 
13 Filmabende 

14 Bogenschießen 

11 

11 

12 12 

13 

13 

14 
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Ferienprogramm 

Mit dem Frauenbund Haag durften sich die Kinder im 
Rahmen der Sommerferienspiele künstlerisch ausle-
ben – und dazu mussten sie keine Vorkenntnisse vor-
weisen. Im Feuerwehrhaus in Untermarchenbach 
hieß es, einen Ferientag zum Thema „Quadratologo“ 
zu erleben. Auf einem speziellen Keilrahmen, der mit 
einem Netz bespannt war, durften die Mädchen und 
Buben Quadrat für Quadrat bunt mit Acrylfarben be-
malen und schließlich mit Glas-Steinchen, kleinen 
Spiegeln, Muscheln oder Blümchen individuell nach 
eigenem Geschmack verzieren und gestalten.  
 

Spielerisch wurden die Kids dabei auch in die Geset-
ze der Farbenlehre  eingeweiht und konnten so das 
Mischen von Acrylfarben ausprobieren. Am Schluss 
setzten die jungen Künstler all ihre bunt bemalten 
Keilrahmen und die selbstgestalteten Karten am Bo-
den zum Trocknen aus und freuten sich natürlich 
sehr über ihre gelungenen Kunstwerke.  

 

Text und Repros: Katharina Baumeister  

Kunst im Quadrat 

Spaß mit Farben im Quadrat hatten die Kinder im Feuerwehrhaus 
in Untermarchenbach bei „Quadratologo“ mit dem Frauenbund 
Haag- 

Aufregende Flughafen-Tour mit der Feuerwehr 
Die Freiwillige Feuerwehr organisierte kürzlich im 
Rahmen der Ferienspiele eine „Airport Live Tour mit 
Feuerwehrbesichtigung“ am Flughafen München. Mit 
dem Feuerwehrmannschaftswagen der Feuerwehr 
Plörnbach und mit Unterstützung des Fahrzeugs der 
FFW Inkofen wurden die Kinder zum Flughafen ge-
bracht und schon die Anfahrt war ein aufregendes 
Erlebnis.  
 

Am Flughafen musste erst einmal die Sicherheits-
kontrolle passiert werden. Dort gab es bereits erste 
Einblicke in die Abläufe am Flughafen und die Besu-
cher erfuhren, wie wichtig Sicherheit bei Flugreisen 
ist. Danach ging es weiter zur Feuerwache Nord. Die 
Feuerwehrler erklärten den Kindern die Fahrzeuge 
und Ausrüstungen, die für ihre Arbeit zur Verfügung 
stehen. Besonders faszinierend war die Demonstra-
tion der Stange, die Feuerwehrleute für den schnel-
len Einsatz vom Obergeschoss in das Erdgeschoss 
nutzen können. Es wurde auch das Luftkissen zur 
Flugzeugrettung vorgestellt.  
 

Höhepunkt der Veranstaltung war die Tour über das 
Vorfeld des Flughafens, dort konnten die Flugzeuge 
(sogar der A380) aus nächster Nähe bestaunt und 
das Treiben auf dem Vorfeld beobachtet werden.  
 

Text und Repro: Katharina Baumeister 
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Ferienprogramm 

15 Eis zubereiten 

 in Maiers Hofstubn 

16  Besuch im Kindermuseum 
 München 

17  Acrylmalen (zweiter Termin) 
18  Spiel „Werwölfe“ 
19  Makramee 

20  Monopoly 

21 Besuch auf dem Bio-  

 Hühnerhof Lochinger 

15 

15 

16 

16 

19 18 17 

20 21 
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Ferienprogramm 

Viel geboten beim Ferienprogrammpunkt der Haager Feuerwehr 

22 Töpfern 

23 Modeleisenbahn 

24 Besuch auf dem Bio-Hühnerhof Lochinger 

22 

22 

23 

23 

24 

Am Freitag, den 25.08.2023, lud die Freiwillige Feu-
erwehr Haag im Rahmen der Ferienspiele wieder zu 
einem bunten Nachmittag rund um die Feuerwehr 
ein. Es freut uns, dass unserer Einladung so viele 
Mädchen und Jungen gefolgt sind, so dass wir voll 
ausgebucht mit 16 Kindern ein paar lustige und inte-
ressante Stunden miteinander verbringen konnten. 
Zunächst wurden die Kinder am Feuerwehrhaus 
empfangen, wo wir ihnen kurz das Gerätehaus, die 
grundlegenden Aufgaben und die persönliche 
Schutzausrüstung erläuterten. Anschließend zogen 
wir zum Gemeindebauhof weiter. Dort haben wir 
zahlreiche Stationen aufgebaut, bei denen die Kinder 

ihr Geschick unter Beweis stellen durften. So spielten 
wir mit den Kindern beispielsweise Feuerwehrfußball, 
bei dem man einen Ball nur mit Hilfe eines Wasser-
strahls über die gegnerische Linie spritzen musste. 
Dabei hat der eine oder andere auch eine kleine Ab-
frischung erhalten, was bei sommerlichem Wetter 
aber gerade recht war.  
 

Weiterhin mussten die Kinder mit viel Gefühl mit dem 
Spreitzer einen mit Wasser gefüllten Plastikbecher 
von einem Leitkegel auf einen Zweiten umsetzen. 
Dabei war der Spreitzer an einer Staffelei aufge-
hängt.  
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Vereine und Organisationen 

Außerdem war unsere beliebte Spritzwand im Einsatz 
und beim Leinenbeutelzielwurf war Treffsicherheit 
und der richtige Schwung gefragt. In einem vernebel-
ten Raum mussten die Kinder mit der Wärmebildka-
mera wärmere Gegenstände auffinden und natürlich 
durften alle Kinder im großen Tanklöschfahrzeug eine 
Runde durch die Gemeinde drehen.  
Bevor die Kinder dann wieder abgeholt wurden, gab 
es noch eine Stärkung mit Wiener und Semmel und 
eine kleine Überraschung wartete auch noch auf je-
des Kind. So bekamen alle ein kleines „Grisu“-
Stofftier als Erinnerung an den tollen Tag bei der Feu-
erwehr. 
Es hat uns wieder sehr viel Spaß gemacht und auch 
die Kinder genossen den kurzweiligen Nachmittag. 
Wir hoffen, dass wir bei den Kindern das Interesse an 
der Feuerwehr wecken konnten und würden uns freu-
en, wenn sich später jemand bei uns engagieren 
möchte.  

Christian Stampfl 

Einladung zum Sankt-Martinsumzug 

Viele Jahre wurde der Sankt-Martinsumzug vom Kin-
derhaus durchgeführt. Ab diesem Jahr soll dies nun 
anders werden. Ganz nach dem Motto von der Ge-
meinschaft für die Gemeinschaft hat sich nun ein Ar-
beitskreis zusammengefunden, der diesen Anlass für 
die Gemeinde organisieren und durchführen wird.  
Eingeladen sind dazu alle Familien, die gerne daran 
teilnehmen möchten. 
Wir treffen uns am Donnerstag, den 09.11.2023, um 
17:00 Uhr am Dorfplatz, von wo wir nach einem Se-
gen und dem Martinsspiel unseren Umzug über die 
Pfarrer-Weingand-Straße zum Bauhof beginnen wer-
den. Dort angekommen werden wir das Fest am Feu-
er bei Kinderpunsch, Glühwein, Würstlsemmeln und 
natürlich Martinsgänsen ausklingen lassen. Denken 
Sie bitte daran, hierfür eigene Tassen und etwas 
Kleingeld mitzubringen. Der Erlös soll unseren Kin-
dern im Kinderhaus und in der Grundschule zugute-
kommen. 
Wir freuen uns also auf ein gelungenes Fest im 
Schein hoffentlich vieler Laternen und bedanken uns 

jetzt schon an dieser Stelle ganz herzlich bei allen 
helfenden Händen. 
 

Ihr Arbeitskreis Sankt-Martinsumzug 

 

Die Aufsichtspflicht liegt während der gesamten  
Veranstaltung bei den Eltern. 

Vorankündigung der Feuerwehr Plörnbach: 
 

Festwochenende zum 150-jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Plörnbach vom 07.06.24 bis 
09.06.24. 
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Vereine und Organisationen 

30 Einsätze an zwei Tagen für die Feuerwehr Inkofen  
Das für Donnerstagabend, den 24. August, angekün-
digte Gewitter sorgte für große Schäden im Ortsge-
biet. Kurz vor 23:00 Uhr rückte die FF Inkofen zum 
ersten umgestürzten Baum aus, die ganze Nacht 
über folgten weitere Sturmschäden. Unter anderem 
stürzten Bäume auf mehrere Hausdächer, Stromlei-
tungen und einen Stromverteilerkasten. Aufgrund der 
vielen beschädigten Stromleitungen kam es auch zu 
einem mehrstündigen Stromausfall im Ortsgebiet. Die 
Feuerwehr Inkofen war mit ca. 20 Mann und zwei 
Fahrzeugen die ganze Nacht im Einsatz zur Beseiti-
gung der Sturmschäden. 
  

Zwei Tage später zog das nächste Unwetter über den 
Landkreis Freising - dieses Mal vor allem mit Starkre-
gen. Besonders der nördliche Teil des Landkreises 
wurde schwer getroffen, so auch die Nachbargemein-
de Langenbach. Um kurz nach 18:00 Uhr wurden die 
Feuerwehren der Gemeinde Haag, Inkofen und 
Plörnbach zur Unterstützung bei den über 60 offenen 
Einsätzen alarmiert. Vor Ort wurden mehrere Keller 
und Wohnhäuser von den Wassermassen befreit, 
Schwerpunkte waren hier vor allem ein Supermarkt 
und eine große Tiefgarage - hier wurden mehrere 
Pumpen gleichzeitig eingesetzt. Auch am Samstag 
war allein die Feuerwehr Inkofen mit zwei Fahrzeu-
gen und 17 Einsatzkräften vor Ort. 
 

Michael Reinhardt 

Auch heuer konnten wir wieder am Samstag, den 22. 
Juli, in Untermarchenbach unser Dorffest feiern. Pet-
rus hatte Einsicht und bescherte uns optimales Wet-
ter. Im Hof der Familie Stockmeier vergnügten sich 
Marchenbecker und Freunde unter dem Schirm des 
Schützenvereins. Für die Kinder gab es eine Hüpf-
burg, für Jung und Alt Gutes vom Grill, Rollbraten, 
vegetarische Spieße sowie Currywurst mit Pommes. 
Und wer vom Hofbrauhaus-Bier noch nicht genug 
hatte, konnte in der Scheunenbar noch einen Aperol-
Spritz genießen. Vielen, vielen Dank nochmal an alle 
fleißigen Kuchenbäcker, die Auswahl war echt super.  
Dank des riesigen Hungers und Durstes konnten wir 
großzügig Geld an die Marchenbecker Vereine, die 
Tafel Moosburg und an Navis Moosburg spenden.  

 Sylvia Stockmeier 

Dorffest Untermarchenbach 
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Vereine und Organisationen 

Haager Chor feiert Andacht in Attachinger Franziskuskapelle 

Der Haager Kirchenchor ChorMusik St. Laurentius 
durfte am 9. Juli in der Franziskuskapelle in Attaching 
sein 15jähriges Bestehen mit einer Andacht feiern. 
Geleitet wurde die Andacht von Herrn Diakon Oliver 
Grießl, der vom Attachinger Kapellenverein dafür ge-
wonnen werden konnte. 
Im gemeinsamen Gebet und mit vielen Liedern dank-
te der Chor für die Freude am Singen, für viele ge-
meinsame Gottesdienste und für die gute Gemein-
schaft. 
Nach der schönen, innigen Andacht erklärte Alfred 
Alschinger vom Kapellenverein, wie es zum Kapellen-
bau kam. Er erklärte auch die Wandmalerei im Innen-
raum sowie die Fassadengestaltung. Mit großem In-
teresse lauschte die Chorgemeinschaft der Erläute-
rung der Darstellungen in und vor der Kapelle, die 
von Kirchenmaler Bernd Flassak gestaltet wurden. 
Besonders staunten die Besucher über die Außen-
raumgestaltung mit zwölf aufgestellten Steinen: Diese 
stehen stellvertretend für die zwölf Apostel. 
Nach der Sommerpause beginnen Ende September 
wieder die Chorproben, die immer am Donnerstag 
um 20 Uhr in der Aula der Marina-Thudichum-

Grundschule stattfinden.  

 

Neue Chormitglieder sind immer herzlich willkom-
men.  

Info: Edeltraud Marin, Tel. 08167/1607 

Der kath. Frauenbund traf sich am 14.08. zum tradi-
tionellen Kräuterbüschelbinden. Aus über 70 ver-
schiedenen Kräutern und Blumen wurden von fleißi-
gen Helferinnen und Helfern ca. 170 wunderschöne 
Kräuterbüschel gebunden, die an Mariä-Himmelfahrt  
nach dem Gottesdienst gegen eine Spende abgege-
ben wurden. 
 

Mit dem Erlös wurde auch der kleine Lukas mit sei-
ner Familie aus Marzling unterstützt. 
 

Ingrid Schindlbeck 

Kräuterbuschenbinden des kath. Frauenbundes Haag 

Kriegsgräbersammlung 2023 

Der Krieger- und Soldatenverein Haag-Inkofen-Plörnbach über-
nimmt auch heuer wieder die Sammlung für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge. 
Es ist uns ein großes Anliegen, den Bau, die Erhaltung und die 
Pflege der Soldatenfriedhöfe und Gedenkstätten des ersten und 
zweiten Weltkrieges weiterzuführen. 
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Sechs Mitglieder der Haager Feuerwehr wurden am 
21.08. im Huberhof in Airischwand für ihr ehrenamtli-
ches Engagement vom Landrat des Landkreises Frei-
sing, Helmut Petz, in Vertretung des Staatsministers 
Florian Herrmann, geehrt. 
Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurden Micha-
el Voithenleitner und Thomas Huber, für 40 Jahre 
Thomas Braune, Gerhard Burger, Jürgen Schönfeld 
und Mario Strejc ausgezeichnet. Zu den Gratulanten 
zählten unter anderem auch Kreisbrandrat Manfred 
Danner, Kreisbrandmeister des Abschnitts 4/3 Johan-
nes Neumeier und unser erster Kommandant Baltha-
sar Sellmaier.  
Herr Petz und Herr Danner lobten in ihren Dankesre-
den die ehrenamtliche Arbeit, ohne die die stetig 

wachsenden Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehren 
nicht mehr bewältigt werden könnten. 

Julian Mendl 

Ehrung für 25 bzw. 40 Jahre aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Haag  

Beim Jahresausflug des Katholischen Frauenbundes 
ließen sich die Mitglieder auf der Landesgartenschau 
von den Schönheiten der Natur inspirieren. Mit dem 
Bus ging es nach Freyung und natürlich durfte zwi-
schendrin ein kurzer Pausenstopp nicht fehlen. Bunte 
Blumenarrangements hießen die Ausflüglerinnen 
schon gleich am Haupteingang zur Landesgarten-
schau beim Burgberg willkommen. Alle Sinne wurden 
bei einer Führung durch das Gartenschaugelände 
angeregt und die verschiedenen Themengärten luden 

zum Verweilen und Genießen ein. Während im Wie-
senpark die Region im Mittelpunkt stand, dominierte 
in den Waldgärten der Umwelt- und Naturschutz. Vie-
le Eindrücke und Ideen sammelten die Haager Frau-
en und sie waren sich sicher, die eine oder andere 
Idee zur Gartengestaltung im nächsten Jahr im eige-
nen Garten umzusetzen. 
 

Repro: Katharina Baumeister 

Der Ausflug des Frauenbundes Haag ging heuer zur Landesgartenschau nach Freyung 

Haager Frauenbund im Gartenparadies 

Terminvorschau des Seniorenteams 

Montag, 16.10.2023  Kirchweihmontagsausflug 

Mittwoch, 08.11.2023 Buchlesung „Der traurige Lächler“ mit Reinhard Seibold sowie Musik und Ge-
sang von Irene Irchenhauser im Sportheim Haag 

 Beginn 14.30 Uhr 
Sonntag, 03.12.2023  Adventfeier in der Aula der Grundschule 

     Beginn 14 Uhr  
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Auch diesen Sommer gab es wieder eine Vereins-
meisterschaft für die Kinder und Jugendlichen der 
Abteilung Tennis. Die insgesamt 17 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wurden altersentsprechend in fünf 
unterschiedliche Gruppen aufgeteilt. Angefangen mit 
den Kleinsten, der Bambini-Gruppe, über die Alters-
gruppen Junioren U15 und Juniorinnen U15 bis hin 
zu den Juniorinnen U18. Die Spiele wurden über ei-
nen Zeitraum von zwei Wochen ausgetragen, worauf 
am Samstag, den 22. Juli, im Haager Sportheim die 
Siegerehrung folgte. Abgerundet wurde dieser Tag 
mit einem gemütlichen Grillabend auf der Tennister-
rasse gemeinsam mit den Familien der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Mit großer Begeisterung über die 
Fortschritte und Erfolge der Tenniskinder wurde dieser Abend mit viel Spaß am Lagerfeuer beendet. 

Julia Cogal  

Am Sonntag, den 17. September, fand bei strahlen-
dem Sonnenschein das Saisonabschlussturnier der 
Tennisabteilung statt. Insgesamt 12 Spielerinnen und 
Spieler aller Altersklassen haben beim Turnier mitge-
spielt. Nach drei Vorrunden erreichten im kleinen Fi-
nale Silvia Heß und Coskun Cogal Platz 3.  
Im Finale um Platz 1 siegten Gabriel Müller und 
Christian Drausnick gegen Lea Polak und Hans Kloi-
ber. Den Turniertag haben alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in gemütlicher Runde auf der Tennister-
rasse ausklingen lassen.  

Julia Cogal  

Saisonabschluss Tennis 

Vereinsmeisterschaft VfR Haag der Tenniskinder und Tennisjugend 

Einladung zu den Mini-Meisterschaften im Tischtennis  
Am Freitag, 1. Dezember, führen wir dieses Begin-
ner- und Neueinsteiger-Turnier für alle Mädchen und 
Jungen durch, die 12 Jahre oder jünger sind. Einzige 
Teilnahmebedingung: Sie oder er hat noch keine 
Spielberechtigung bei einem Tischtennis-Verein.  
Die Wertung findet in folgenden Altersgruppen und 
jeweils für Mädels und Jungs statt: 

Jahrgänge 2011/2012 

Jahrgänge 2013/2014 

Jahrgänge 2015 und jünger 
Die ersten vier in jeder Wertungsgruppe qualifizieren 
sich bei unserem „Ortsentscheid“ für die nächsthöhe-
re Ebene, d.h. sie können bis zum Kreis, Bezirks und 
sogar Bundesentscheid weiterkommen.  
Wichtiger noch als die Wertung ist der Spaß beim 
Spielen – unabhängig von der Wertung teilen wir 

die Spiele so ein, dass die Kinder möglichst viel 
erleben können. 
Voranmeldung ist nötig bis: Donnerstag, 30.11.2023 
– 18:00 Uhr  

Anmeldung bei Achim Lüdecke: archimus@web.de - 
0162-9759520  

Mehr Infos zu den Minimeisterschaften unter 
www.tischtennis.de/minis 

Ort: Mehrzweckhalle Haag an der Amper (Dorfplatz) 
Uhrzeit: um 16:30 Uhr bitte da sein, um 17:00 Spiel-
beginn. 
 

Wer vorher noch ein bisschen trainieren möchte, ger-
ne auch nur zum „Schnuppern“ – unser Jugendtrai-
ning findet montags (18-20 Uhr) und freitags (17-19 
Uhr) statt. 

Achim Lüdecke 

mailto:archimus@web.de
https://www.tischtennis.de/minis.html
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Großen Anklang fand auch heuer wieder der Ausflug 
des Kriegervereins. Ziel war die Stadt Amberg in der 
Oberpfalz. Am Vormittag lernte die Gruppe bei einer 
Führung die Stadt kennen. Nach dem Mittagessen 
standen die Plätten – kleine Holzboote -  bereit, auf 
denen die Ausflügler auf der Lebensader der Stadt, 
dem Flüsschen Vils, die Stadt von einer anderen Sei-
te kennenlernten. Die Plätten dienten in der Vergan-
genheit dem Transport von Eisenerz und Salz. Zum 
Abschluss der Fahrt kehrte die Gruppe im Cafe Ham-
mermühle in Hohenburg ein. Die Wirtin Frau Schaller, 
manchem bekannt aus der Landfrauenküche, berich-
tete von der Geschichte der Mühle und der Idee und 
Umsetzung des Hofcafés. Dank an den Anton Bach-
maier für die Unterstützung. 

Text und Fotos: Robert Schwaiger 

18 Kinder waren der Einladung des Pfarrgemeindera-
tes zum zweiten Spielenachmittag ins Pfarrheim nach 
Inkofen gefolgt. Am Anfang durften die Kinder ein 
Rätsel lösen. Ihnen wurden Blätter oder ein Zweigerl 
eines Baumes/Strauches gezeigt und sie mussten die 
passenden Früchte dazu erkennen, z.B. Buche, Kas-
tanie, Walnuss, Haselnuss, Linde und auch Mais. 
Dann durfte jedes Kind aus Karton einen Kreis aus-
schneiden, auf den dann verschiedene Früchte 
(Nüsse, Kastanien, Hagebutten, rote Linsen, Leinsa-
men, Mais uvm.) geklebt werden konnten. Der Fanta-
sie waren keine Grenzen gesetzt und jeder konnte 
nach seinen eigenen Vorstellungen und Vorlieben 
werkeln. Diese „Blume“ bekam dann noch ein 
„Holzsteckerl“ als Stiel.  Die Blumen dürfen gerne 
zum Erntedankgottesdienst am Sonntag, 1. Oktober 
nach Bergen mitgebracht werden. Es wurden auch 

noch Naturwebrahmen 
aus gegabelten Zwei-
gen gebastelt und 
herbstlich dekoriert 
oder Herbst-Sträuße 
zusammengestellt. Wer 
noch Lust hatte, durfte 
Igel-Ausmalbilder ein-
fach ausmalen oder 
wieder mit Körnen be-
kleben. Die Kinder ha-
ben eifrig gebastelt und die große Auswahl an Natur-
materialen voll ausgekostet und genossen. Anschlie-
ßend wurden noch Gesellschaftsspiele gespielt, geki-
ckert oder einfach im Pfarrgarten getobt. Zur Stär-
kung gab es Würstelsemmeln. 

Claudia Heinecker 

Bastelnachmittag in Inkofen 

Ausflug nach Amberg 
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Miniwochenende und Abschied bei den Ministranten 

Vom 16. bis 18. Juni 2023 fand unser erstes Miniwo-
chenende in der Jugendbildungsstätte Waldmünchen 
statt. Dabei stand neben der Stärkung der Gemein-
schaft besonders der Spaß im Vordergrund. So ha-
ben wir unter anderem Stofftaschen bemalt und Mak-
ramee-Schlüsselanhänger gebastelt. Es gab ein Pro-
jekt zum Thema „Frieden“, eine Kerzenandacht und 
natürlich viele Spiele. Das Highlight war hier das 
Spiel „Schlag das Minifix“, bei dem das Minifix – die 
größeren Ministranten – gegen die kleineren bei meh-
reren Spielen gegeneinander angetreten sind.  
 

Das Miniwochenende wurde von Franzi und Helen 
organisiert und war damit der krönende Abschluss 
ihrer zwölfjährigen Zeit bei den Minis, denn die bei-
den haben am 30. Juli ihr Amt der Oberministrantin-
nen in einem feierlichen Gottesdienst an Magdalena 
und Tabea übergeben. Im Namen aller Ministranten 
bedanken wir uns für euer jahreslanges, außerge-
wöhnliches Engagement!  

Judith Schweiger 

Am 23.09.2023 fand das dritte Weinfest der Landju-
gend Marchenbach statt. Die Tage davor fingen 
schon die Aufbauarbeiten am Badeweiher an und am 
Samstag war dann die ganze Landjugend vertreten, 
um das Zelt festlich zu dekorieren, Essen vorzuberei-
ten und Getränke einzukühlen. 
 

Um 18:30 Uhr kamen dann die ersten Gäste und ra-
sant füllte sich das Zelt. Es wurde viel gegessen und 
getrunken, geratscht und gelacht. Musikalische Un-
terhaltung hatten wir von den Kohlstatt-Musikanten, 
die uns den ganzen Abend mit ihrer zünftigen Blas-
musik und bairischem Gesang begleitet haben. Ge-
gen 22:30 Uhr öffnete dann die Bar und dort ließen 
dann einige Gäste ihren Abend ausklingen.  
 

Rundum sind wir sehr zufrieden und bedanken uns 
bei allen, die dabei waren. Auch ein Riesendanke-
schön an unsere Sponsoren, ohne die das Ganze 
nicht so möglich gewesen wäre.  
 

Sabrina Kessler 

Weinfest der Landjugend Marchenbach 2023 
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Zweimal in Folge musste der Stopselclub seine italie-
nische Nacht aufgrund von schlechtem Wetter schon 
im Schützenheimsaal abhalten. Heuer war nun end-
lich alles wieder perfekt. Im bunten Farbenspiel der 
Lichterkette und den Klängen italienischer Schlager 
konnten die rund 100 Gäste die laue Sommernacht 
Anfang August richtig genießen. In dem in Hütten 
aufgebauten kleinen Essensmarkt versorgten sich die 
Gäste mit frisch zubereiteten Spaghetti Cabonara 
und verschiedenen Pizzen. Als Amuse-Gueule er-
freuten Bruschette oder Melone mit Parmaschinken. 
Besonders beliebt waren bei den heißen Temperatu-
ren natürlich Aperol und Limoncello Spritz. 
Es wäre natürlich keine italienische Nacht, wenn nicht 
auch etwas Dolce mit einem Espresso den Abend 
abrunden würde. Mit Panacotta und Tiramisu war je-
denfalls für alles reichlich gesorgt.  
Der Dank gilt den Helfern und Ausschussmitgliedern 
des Stopselclubs, die die Vorbereitungen für das Fest 
getroffen haben und die Gäste mit ihren Kochkünsten 
verwöhnten.   

Dolce vita in Inkofen 

I gang so gern auf´d Kampenwand... 
Und das taten dann auch ei-
nige der Inkofener Reise-
gruppe. Andere benutzten für 
den doch recht beschwerli-
chen Aufstieg dann lieber die 
Gondel und wählten einen 
der vielen Wanderwege, die 
ab der Bergstation abzwei-
gen. 
Früh morgens ging es schon 
los für die Mitglieder des  
Stopselclubs und der Feuer-
wehr Inkofen. Schließlich 
wollte man rechtzeitig sein Weißwurstfrühstück am Simssee genießen. Gemein-
sam trug man alles was man brauchte schnell ans Ufer. Ein herrliches Ambiente 
war das. Doch zurück zur Kampenwand. Gemeinsam trafen sich die Ausflügler 
dann nach absolvierter Wanderung wieder auf der Alm zur gemeinsamen Stär-
kung. Eisig ging es da her mit 7 Grad und kalter Brise. Da tat die warme Speck-
knödelsuppe und das Haferl Kaffee richtig gut. Abwärts fuhr dann die Gruppe ma-
schinell und freute sich schon auf das Abendessen. Reserviert war auf einer wun-
derschönen Aussichtsterrasse mit Blick auf den eben bestiegenen Berg und den 
Chiemsee im Sonnenuntergang. 
Organisiert haben den Dorfausflug heuer Bettina Lohmaier und Christoph Maier. 
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Mit neuen Vorstandsmitgliedern ins nächste kulturelle Jahr 

Zügig und ohne Umschweife ging es durch die Ta-
gesordnung bei der Jahreshauptversammlung des 
Kulturvereins Haag am 20. September. Die erste Vor-
sitzende Elisabeth Haunschild begrüßte die zahlrei-
chen Mitglieder und Gäste.  
Mit sichtlich viel Freude blickte sie zurück auf den 
amüsanten und gut besuchten Abend mit Christine 
Eixenberger im Oktober 2022. Auch für die Kinder 
hatte der Kulturverein Haag im vergangenen Herbst 
mit dem Märchen „Das bayerische Schneewittchen“ 
einen Höhepunkt im Programm. Das Adventskonzert 
am zweiten Advent dagegen musste ausfallen. „Es 
war einfach kein Chor zu bekommen. Das ist zu ei-
nem Großteil den Nachwehen von Corona zu verdan-
ken“, mutmaßte Haunschild. „Die Chöre hatten ein-
fach noch zu wenige Proben oder ihr Repertoire hätte 
nicht ausgereicht. Dafür steht jetzt schon fest, dass in 
diesem Jahr der Gospelchor „Soul of Mosaic“ aus 
Nandlstadt in der Kirche nach dem Adventsmarkt auf-
treten wird.“  
Mit Bruno Jonas hatte der Kulturverein im Frühjahr 
2023 den „Meister seines Fachs“ nach Haag geholt, 
der vor fast ausverkauftem Haus das Publikum be-

geisterte. Und auch das diesjährige Konzert am Haa-
ger Weiher konnte endlich wieder draußen am ro-
mantischen Badestrand mit Louis Thomass & den 
Surfing Cowboys stattfinden, nur unterbrochen von 
einem unerheblichen Regenschauer. Der Termin für 
das Weiherkonzert 2024 steht bereits fest und es 
lohnt sich, den 28. Juni schon jetzt frei zu halten. Mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge verab-
schiedete sich Gründungsmitglied Katharina Aurich 
aus dem Vorstand. „Es war eine tolle Zeit, in der wir 
viel bewegt haben. Und es hat sehr viel Spaß ge-
macht. Aber nun mit dem näher kommenden Eintritt 
ins Rentenalter ist für mich der richtige Zeitpunkt ge-
kommen, anderen, jüngeren Leuten die Möglichkeit 
der Mitgestaltung zu geben“, so Aurich.  
Bei der darauffolgenden Wahl des neuen Vorstands 
konnten mit Hanne Reiter, stellvertretende Schriftfüh-
rerin, und Tino Dorn als Beisitzer zwei neue kulturbe-
geisterte Haager ins Team aufgenommen werden.  
 

Corinna Steinecke 

Fahrt zum Christkindlmarkt nach Ulm 

Der Frauenbund Haag fährt am Freitag, 01.12.2023, 
mit dem Bus zum Christkindlmarkt nach Ulm. 
Abfahrt in Haag am Dorfplatz um 14.30 Uhr 

(Rückfahrt so gegen 20.30 Uhr) 
Die Fahrtkosten betragen 20 Euro und sind bei An-

meldung zu bezahlen.    

 

Anmeldung bei  
Marianne Schwaiger 08167/8834 

oder 
Heike Huber 08167/693766 

Wir freuen uns über viele Teilnehmer. 
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Gemeinsam für eine erfolgreiche Zukunft - Der Bullshitday des Skiclub Haag  

Der Skiclub Haag/Amper e.V. blickt auf einen erfolg-
reichen Bullshitday zurück, bei dem über 20 enga-
gierte Mitglieder zusammenkamen, um wichtige The-
men zu diskutieren und unsere Vereinsarbeit zu re-
flektieren. Dabei ging es vor allem darum, aus der 
Vergangenheit zu lernen und unser Engagement für 
den Verein zu stärken.  
Wir haben intensiv darüber diskutiert, wie wir unsere 
Kommunikation verbessern können, um unsere Mit-
glieder noch besser zu erreichen und einzubinden. 
Wir haben auch darüber diskutiert, wie wir die Zu-
sammenarbeit zwischen unseren Trainern fördern 
können, um die Qualität unserer Aktivitäten weiter zu 
verbessern. Der Tag war geprägt von konstruktivem 
Dialog und neuen Ideen, die uns für die Zukunft bes-
ser rüsten werden. 
 

Der Bullshitday war aber nicht das einzige Highlight 
in unserem Vereinskalender. Ab dem 9. Oktober star-
tet wieder unsere Skigymnastik, ein exklusives Ange-
bot für unsere Mitglieder. Diese wöchentlichen Tref-
fen (immer montags) bieten die ideale Möglichkeit, 
sich optimal auf die kommende Skisaison vorzuberei-
ten und gemeinsam fit zu bleiben. 
Außerdem möchten wir schon jetzt auf unseren Ski-
flohmarkt am 11. November 2023 hinweisen. Das 
Online-Portal zur Anmeldung von Artikeln ist bereits 
freigeschaltet. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ski- oder 
Wintersportausrüstung zu verkaufen oder zu kaufen 
und unterstützen Sie gleichzeitig unseren Verein. 
Alle Informationen zu den Veranstaltungen und Akti-
vitäten finden Sie online unter www.skiclub-haag.de. 
 

Alex Völkl 

Grillübung bei der Feuerwehr Plörnbach 

Das Sommerfest wird bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Plörnbach als beliebte „Grillübung“ gefeiert. Bei die-
ser besonderen Übung konnte Kommandant Klaus 
Huber neben vielen aktiven und passiven Mitglie-
dern, Ehrenmitgliedern und der Jugendfeuerwehr 
auch die beiden Bürgermeister Anton Geier und Do-
minik Berger begrüßen. Stärken konnten sich die 
Gäste mit Gyros, Pommes, Schweinebraten und den 
selbst gemachten Salaten. Und weil schon im Vor-
feld der Wetterbericht keine trockene und warme 
Sommernacht vorhersagte, wurde die Fahrzeughalle 

der Feuerwehr für die „Grillübung“ in eine gemütliche 
Festhalle verwandelt. 

 Repro: Katharina Baumeister 
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Von der Altbausanierung bis zur Hausdämmung 

Dieses Jahr feiert er zehnjähriges Jubiläum 
mit seiner Firma. Peter Schuhmann hat 
schon mit 18 Jahren sein Geschäft gegrün-
det, damals noch im Nebengewerbe. Seit-
dem hat der 28-jährige Haager seinen Be-
trieb immer weiter ausgebaut und beschäf-
tigt heute zehn Mitarbeiter, davon drei 
Lehrlinge.  
Angefangen hat er seine Karriere in In-
kofen bei der Zimmerei Maier. Dort machte 
er seine Lehre als Zimmerer und arbeitete  
ein Jahr als Geselle. In München machte er 
seinen Meister und den Bautechniker, ne-
benbei auch noch eine Ausbildung zum 
Fuhrunternehmer. Schließlich meldete er 
seine Zimmerei an. 
Schuhmann bietet seinen Kunden ein brei-
tes Spektrum an Dienstleistungen an: klas-
sisches Zimmererhandwerk wie Carports, 
Dachaufstockungen, Dachstühle oder so-
gar ganze Holzhäuser, aber auch Schrei-
nerarbeiten wie Möbelbau, Fenster– und 
Türeneinbau. Gefragt sind auch komplette 
Kernsanierungen, meint der Zimmerer-
meister. Dieses Rundumpaket biete er be-
reits seit einigen Jahren an. Derzeit ver-
baue seine Zimmerei aber vor allem ökolo-

gischen Vollwärmeschutz. Dieser funktio-
niere mit aufgesetzten Holzfaserplatten, 
deren Hohlräume anschließend mit Zellulo-
se ausgestopft werden. Die Holzfaserplat-
ten können letztlich verputzt oder mit einer 
Schalung aus Holz eingefasst werden. 
Auch privat tut sich viel bei dem Haager. 
Seit Juli 2022 ist der Zimmerer verheiratet. 
Er und seine Frau, die ihn in der Firma tat-
kräftig unterstützt, bauen derzeit ihr eige-
nes Haus, natürlich aus Holz. Schuhmann 
ist aktives Feuerwehrmitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr Haag. Aber auch außerhalb 
der Einsätze unterstützt er den Verein. So 
hat er im letzten Jahr den Maibaum am 
Haager Dorfplatz spendiert und ihn mit sei-
nem Kran auch gleich noch selbst abgesi-
chert. Allgemein kann die Feuerwehr auf 
den Fuhrpark der Zimmerei immer zählen - 
wie etwa bei dem 150-jährigen Jubiläum im 
letzten Jahr.  
Schuhmann und sein junges Team freuen 
sich schon auf die neuen Kunden aus Ge-
meinde. 

Info 

 

 

Zimmerei Holzbau 
Schreinerei  
Schuhmann 

Inkofener Straße 28a 

85410 Haag  
 

 

 

 

 

 

zimmerei_ 

holzbau_ 

schuhmann 

 

 

 

 

 

 

info@zimmerei-
schuhmann.de  

 

 

 

0151 20606695 

 

 

www.zimmerei-
schuhmann.de  

Betriebe aus der Gemeinde 

Peter Schuhmann (zweiter von rechts) mit seinem Team. 

mailto:info@zimmerei-schuhmann.de
mailto:info@zimmerei-schuhmann.de
http://www.zimmerei-schuhmann.de
http://www.zimmerei-schuhmann.de
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Neues aus dem Dorfladen 

Das jährliche Treffen der stillen Gesellschafter der Dorfladen Haag 
an der Amper UG (haftungsbeschränkt) findet statt 

am Mittwoch, 18. Oktober 2023 um 1930 Uhr 

in der Aula der Marina-Thudichum-Grundschule in Haag 

Die Geschäftsführer und der Beirat erstatten Bericht über ihre bisherigen Tätigkeiten und geben 
einen Ausblick auf absehbare Gesellschaftsangelegenheiten in der Zukunft. Zusätzlich erfolgt die 

Wahl der Mitglieder des Gesellschafterrates.  

Zu dieser Veranstaltung sind alle stillen Gesellschafter, aber auch Gäste herzlich eingeladen.  

Michaela Dehner und Udo Marin 

 ehrenamtliche Geschäftsführer 

Der Dorfladen Haag an der Amper UG (haftungsbeschränkt) sucht ab sofort einen 

 

engagierten, freundlichen Mitarbeiter (m,w,d) 
 

im Rahmen eines Beschäftigungsverhältnisses in Teilzeit 
 

Sie haben eine Ausbildung als Verkäufer/in im Lebensmittelbereich? Wunderbar. Aber auch 
als „Quereinsteiger“ sind Sie bei uns herzlich willkommen. Ein freundliches und serviceorien-
tiertes Auftreten erfreut unsere Kunden! Wir sind ein fröhliches Team in einem ebenso fröhli-

chen Kundenkreis.  
Wir verkaufen regional erzeugte Waren, bieten ein großes Biosortiment an und haben eine 

gemütliche Café-Ecke. 
 

Ihre Aufgaben: Verkauf von Backwaren, Wurst, Fleisch und Käse aus der Frische-Theke, 
Kassieren, Warenpräsentation, Zubereitung von Snacks und Kaffee. Betreuung der Partner-
filiale der Deutschen Post und der Lotto- und Toto-Annahmestelle. (Hierfür sind keine Vor-

kenntnisse erforderlich). 
 

Wir bieten: Flexible Arbeitszeit, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem freundlichen, aufge-
schlossenen Team. Ortsübliche Bezahlung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.   
  

Für zusätzliche Informationen steht Ihnen die Geschäftsführung Frau Michaela Dehner (Tel. 
0177/ 8033164) oder Udo Marin (Tel. 08167/1607) zur Verfügung. Bewerbungen bitten wir 

an folgende E-Mail zu richten. (michaela.dehner@t-online.de oder udo.marin@t-online.de) .  
Sie können die Bewerbung aber auch direkt im Dorfladen Haag abgeben 

mailto:michaela.dehner@t-online.de
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Neues aus dem Dorfladen 

Mit dieser Überschrift möchten wir uns nicht nur auf 
das zumeist schöne Wetter beziehen, sondern auch 
nochmals alle Aktivitäten ansprechen, die im Juni und 
Juli rund um den Dorfladen stattgefunden haben. 
Nicht nur unser zehnjähriges Dorfladen-Jubiläum war 
ein buntes und ausgelassenes Fest, auch unsere Be-
teilung am Haager Dorffest war ein voller Erfolg. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei 
den Graf-Lodron-Schützen, dass wir als Dorfladen 
seit vielen Jahren bei diesem Fest mitmachen dürfen! 
Der Umsatz im Dorfladen ist dieses Jahr in den Som-
merferien trotz der Mittagspause nur leicht zurückge-
gangen, was uns als Geschäftsführung sehr freut. 
In Kürze steht wieder eine große Investition ins Haus: 
wir müssen aus gesetzlichen Gründen eine neue 
Kasse mit einem sog. TSE-Modul installieren. Das 
TSE-Modul dient unter anderem dazu, Registrie-
rungsvorgänge über einen sehr langen Zeitraum zu 
speichern. 
Unsere größte Herausforderung ist derzeit, engagier-
te Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zu finden. (Siehe 
Stellenanzeige) 
 

Wenn Sie sich vorstellen können, bei uns mitzuma-
chen, dann melden Sie sich - oder wenn Sie Men-
schen kennen, die eine sinnvolle und abwechslungs-
reiche Tätigkeit suchen, erzählen Sie ihnen von unse-
rem Dorfladen. Danke. 
Wir freuen uns auf viele Bewerbungen jetzt im 
Herbst! 

In diesem Zusammenhang möchten wir Sie, liebe 
Kundinnen und Kunden, um Ihr Verständnis bitten, 
sollten Sie an unserer Bedientheke oder an der Kas-
se mal länger warten müssen. 
 

Alle Mitarbeiterinnen im Dorfladen geben ihr Bestes, 
müssen jedoch unsere 6 „Stationen“ bedienen: Post, 
Lotto, Reinigungsannahme, Bedientheke mit Fleisch, 
Wurst und Käse, die Café-Ecke mit Außenbereich 
und natürlich die Kasse. 
Aber wir haben einen Tipp für Sie, wie Sie Wartezei-
ten vermeiden können! 
 

Am Dienstagvormittag und generell nachmittags zwi-
schen 14 Uhr und 16 Uhr sind ruhige Einkaufszeiten. 
Probieren Sie es doch einfach mal aus! 
In diesem Jahr war unsere Schulartikelaktion wieder 
ein großer Erfolg: es gab zwei Wochen lang 10% Ra-
batt auf alle Schulartikel. 
 

Eine enorme Erleichterung für alle Eltern war die Ab-
gabemöglichkeit der Einkaufslisten im Dorfladen: am 
nächsten Tag konnten die Schulsachen fertig gepackt 
abgeholt werden. 
Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern und El-
tern ein abwechslungsreiches und schönes Schul-
jahr! 
 

Michaela Dehner und Udo Marin 

ehrenamtliche Geschäftsführung des Dorfladens Haag 

Ein heißer Sommer 



 

                          

                               
 

 

EDEKA Orig. Tomaten fein pass. 

oder gehackt, 500g bzw. 390g  

statt 1,49€        nur 1,09€ 
1kg = 2,18€ bzw. 2,79€ 

 

Rapso reines Rapsöl 100%,  
0,75 Liter    

statt 6,89€        nur 4,99€ 
1L = 6,65€ 
 

Hengstenberg  mildes 

Weinsauerkraut, 300g 

statt 1,79€        nur 1,39€ 
1kg = 4,63€ 

Kinder Schokolade oder 
Yogurette 100g    

statt 1,59€        nur 1,19€ 
1kg = 11,90€ 

 

 

 


